
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilaren, die ihren 70., 75., 80. oder einen höhe-
ren Geburtstag feiern, und wünscht Ihnen Gottes Segen: 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Sofern es möglich ist, werden Sie zu Ihrem Geburtstag von einem Mitglied der Gemeinde besucht. 
Wenn Sie hier nicht genannt werden wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt.  
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„Wir haben seinen Stern gesehen“  
Matthäus 2,2b 

 



Liebe Gemeinde! 
 
„Als sie den Stern sahen, wurden 
sie hocherfreut.“ (Matthäus 2,10) 

 
Ein Stern spielt in der Geburtsge-
schichte Jesu im Matthäusevange-
lium eine wichtige Rolle. Die 
Sterndeuter aus dem Morgenland 
haben ihn entdeckt und machen 
sich auf den Weg, um den „neu-
geborenen König der Juden“ an-
zubeten. Sie suchen ihn irrtümlich 
im Palast des Königs Herodes und 
versetzen diesen in Panik. Erst 
danach folgen sie der Spur des 
Sterns weiter. Dieser wird sie aus 
der Hauptstadt hinausführen in die 
Kleinstadt Bethlehem und dort 
werden sie schließlich das neuge-
borene Kind finden, nicht in einem 
Palast, sondern in einem Stall.  
Der Stern führt sie auf dem richti-
gen Weg zu Jesus. Daher schmü-
cken wir unsere Häuser in diesen 
Tagen mit vielen leuchtenden 
Sternen. Die Sterne leuchten in 
der Nacht und weisen uns den 
Weg. Sie sind wichtige Orientie-
rungspunkte im Dunklen. Daher 
haben sich die Seefahrer schon in 
früheren Zeiten an ihnen in der 
Nacht orientiert.  
 
Seit über eineinhalb Jahren navi-
gieren wir durch die Nacht, die 
durch das Covid-19-Virus herein-
gebrochen ist. Ein Ende dieser 
dunklen Zeiten scheint immer noch 
nicht absehbar, denn die Anste-

ckungszahlen schießen gerade in 
diesen Tagen wieder in die Höhe. 
Und dabei hatten wir doch so ge-
hofft, dass gerade durch das Imp-
fen endlich ein Licht am Ende des 
Tunnels zu sehen ist. Vor einem 
Jahr hatte ich noch gehofft, dass 
wir jetzt bestimmt wieder etwas 
mehr Normalität erleben dürfen. 
Stattdessen heißt das Gebot der 
Stunde weiterhin, Abstandhalten, 
Hygieneregeln befolgen, Maske 
tragen, 3G, 2G, COV- oder LUCA-
App bereithalten. Auch unsere 
diesjährigen Christvespern werden 
nicht wie gewohnt stattfinden kön-
nen. Die Kinder üben zwar ein 
Krippenspiel. Dieses wird aber be-
reits am 4. Advent im Gottesdienst 
aufgeführt. Die Christvesper am 
Heiligen-Abend wird wieder open-
air auf dem Kirchenplatz stattfin-
den. Ab 22 Uhr wird die Kirche zur 
Christnacht geöffnet. Wer die Ge-
meinschaft mit anderen Menschen 
sucht, wird sie hier finden. Der 
Projektchor wird bei offener Tür 
etwas singen. Ein festes Pro-
gramm ist aber nicht geplant.  
 
So machen wir uns auf den Weg 
zur Krippe in diesen Tagen. Möge 
uns der Stern dabei leuchten und 
hinführen aus der inneren Unruhe 
zur Ruhe bei Gott und mögen Sie 
alle finden, was sie suchen.  
Bleiben Sie alle gesund und behü-
tet 
 
Ihr Pastor Dietmar Cassel 

  

 
 

Der Kulturausschuss des Ortsbeirates hat in diesem Jahr einen 
kleinen Adventsmarkt auf dem Kirchenplatz organisiert. Er wird am 
Freitag, den 10.12.2021 ab 18 Uhr seine Pforten öffnen.  
Am Samstag, den 11.12.2021 wird herzlich von 12-20 Uhr eingeladen 
zum gemütlichen Beisammensein.  

Jahreslosung 2022 

Adventsmarkt 



 
 
 
Die aktuelle Verordnung zur Eindämmung der Covid-19-Pandemie sieht vor, 
dass Gottesdienste weiterhin ohne 3G bzw. 2G-Regel stattfinden können. 
Allerdings sind wir verpflichtet eine Teilnehmerliste zu führen bzw. eine 
Registrierung über die LUCA-App vorzunehmen. Beim Einlass in die Kirche 
ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Diese kann am Platz 
abgenommen werden. Wir empfehlen jedoch, sie beim Singen wieder 
aufzusetzen. Bei der Open-Air-Christvesper muss keine Mund-Nasen-
Bedeckung getragen werden. Bringen Sie bitte am besten Ihren Teilnahme-
abschnitt schon ausgefüllt mit, damit im Falle einer Ansteckung das 
Gesundheitsamt Infektionsketten schneller nachvollziehen kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Gesprächskreis ist ein neuer Gemeindekreis von alten und jungen 
Menschen, die sich einmal im Monat über Themen des Glaubens, des 
Lebens bzw. der Bibel unterhalten wollen. Er findet immer am Donnerstag in 
der Zeit von 15-17 Uhr an folgenden Terminen statt:  
 

27. Januar/ 24. Februar/ 31. März. 
 
Der wöchentliche Gemeindeklönsnack findet an diesen Tagen erst im 
Anschluss ab 17 Uhr statt.  
 
 
 

Gemeindearbeit in Zeiten von Corona 

Zum Zwecke der Nachverfolgung von Infektionen mit Covid-19 muss eine Person pro Gästegrup-
pe in einer Tagesanwesenheitsliste erfasst werden, die folgende Angaben enthalten muss: 
 
Vor- und Familienname __________________________________________ 
 
Vollständige Anschrift____________________________________________ 
 
 
 
Telefonnummer________________________________________________ 
 
Veranstaltung__________________________________________________ 
 
Datum und Uhrzeit______________________________________________ 
 
Die erhobenen persönlichen Daten werden nicht zu anderen Zwecken weiterverwendet 

Gesprächskreis 

 
 
 

Der „Lebendige Adventskalender“ öffnet in diesem Jahr an 3 
Tagen jeweils am Mittwoch in der Zeit von 18 – 19 Uhr.  

 
Mittwoch 01.12. Pfarrgarten (Uferstr. 4) 
Mittwoch 08.12. Zur Obstwiese (Wendeschleife) 
Mittwoch 15.12. Kirchenplatz  

 
Es erwartet uns in dieser Stunde ein kleines von den 

Gastgebern vorbereitetes Adventsprogramm mit Liedern und 
Geschichten rund um den Advent.  

 
Bitte bringen Sie dazu einen ausgefüllten Teilnahmeabschnitt für sich 

bzw. ihre Familienangehörigen mit. (s. hinten) 

 
Alle Veranstaltungshinweise in dieser Ausgabe sind unter Vor-
behalt zu verstehen. Im Hinblick auf das Pandemiegeschehen in 
den nächsten Monaten muss immer mit Veränderungen gerech-
net werden. Diese werden zeitnah auf unserer Homepage oder 
über unsere Schaukästen im Stadtteil bekanntgegeben. 

 

Lebendiger Adventskalender 

Wichtige Information 



 
Am 2. Advent, den 05.12.2021 laden wir herzlich zur Adventsfeier in 
die Kirche ein. Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer Andacht. Danach 
versammeln wir uns bei Gebäck, Glühwein, Tee und Kaffee. Kunst-
handwerk aus der Fördergruppe vom Michaelwerk wird käuflich zu er-
werben sein. 
 
 

 
 
Um 17 Uhr beenden wir die Adventsfeier mit einem Adventskonzert: 
Es spielen Oleksandr Yushuk (Tuba) und Arkadiusz Godzinski (Orgel). 
Beide sind Absolventen der HMT und erhielten von der Kirchenge-
meinde während der Pandemie die Möglichkeit, in unseren Räumen 
weiter zu üben.  

 

 

Adventsfeier  
 
Seit Mitte Oktober werden unsere Gottesdienste auch wieder von den Be-
wohnerinnen und Bewohnern der Ev. Stiftung Michaelshof besucht. Mit Be-
ginn der Corona-Pandemie war es ihnen untersagt, an Veranstaltungen au-
ßerhalb der Stiftung teilzunehmen. Nun ist wieder ein wenig mehr möglich. 
Ein Shuttle-Bus holt sie ab 10 Uhr am Heizhaus der Stiftung ab und bringt sie 
auch wieder zurück. Manch einer kommt auch zu Fuß. An diesen Sonntagen 
findet auf dem Gelände der Stiftung kein Gottesdienst statt. Dieser wird je-
doch vorher aufgenommen und ist über den Hauskanal stündlich zu sehen. 
Im Moment dürfen wegen der Pandemie an jedem dieser Sonntage nur die 
Bewohner eines vorher bestimmten Hauses am Gottesdienst teilnehmen.  
 
Die Gottesdienste auf dem Gelände der Stiftung finden im Wechsel vierzehn-
tägig in der Kantine des Michaelwerkes statt. Dazu sind Gäste herzlich will-
kommen, die jedoch gebeten werden aufgrund der Hygienevorschriften, an 
einem gesonderten Tisch Platz zu nehmen.  
 
 
 
So einfach Gutes tun - Mit einer Kleiderspende 
Die Deutsche Seemannsmission Rostock e.V. bittet um eine Kleiderspende 
für unsere Seeleute. Von T-Shirts und Pullis über Hosen bis hin zu Socken, 
Handschuhen und Mützen. Auch Jacken, Schuhe und Unterwäsche wird be-
nötigt.  
Die Spenden können Sie in ihrer Gemeinde oder direkt bei der Seemanns-
mission im Seemannsclub „Hollfast“ von 17-22h oder nach Absprache abge-
ben: Seemannsclub „Hollfast“ Am Hansakai 2, 18147 Rostock -
Überseehafen. (hinter d. Hafenrestaurant) 

Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an: St. 
Zernikow Tel.: 0381 
6700431 / E-Mail: 
rostock@seemanns
mission.de 
 
Seeleute freuen sich 

über die Kleider-
spenden 

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 

 
 
 

Inklusive Gottesdienste 
 

Die Rostocker Seemannsmission bittet um Hilfe 



 
Mitte Oktober brach noch einmal ein Hilfstransport zur Diakonie 

SANDORA nach Silute auf. Andreas Biermann, Manuela Bruhn und 
Angela Topp haben Lebens- und Hygienemittel sowie Weihnachtsge-
schenke nach Litauen gebracht. Da es auch in diesem Jahr dort keine 
Adventsfeier geben wird und gerade im Baltikum die Inzidenzzahlen 
wieder steigen, hat der Helferkreis im Herbst entschieden, alle Hilfs-

mittel bereits im Oktober nach Litauen zu bringen. Wir danken Andre-
as Biermann, der diesen Transport organisiert und auch das entspre-

chende Fahrzeug von seiner Firma Krebs Korrosionsschutz GmbH zur 
Verfügung gestellt hat.  

 

 
 

Vor Ostern soll es einen weiteren Hilfstransport nach Litauen geben. 
Lebens- und Hygienemittel werden dafür benötigt. Wir bitten sehr 

herzlich darum, alle Hilfsmittel bei sich zu Hause zu sammeln. Diese 
können nicht mehr vorher bei Familie Lausch abgegeben werden. 

Franz Lausch ist krankheitsbedingt nicht mehr in der Lage, diese ent-
gegenzunehmen und zu sammeln. Wir wünschen ihm viel Kraft, Got-

tes Segen und baldige Genesung.  

Hilfe für die Diakonie SANDORA (Silute) 

 

Seniorenbegegnungsstätte 

rne! 
 

 
Das TeamerCard Wochenende im 
Neuen Jahr findet vom  
25.-27.2.22 in Neu Sammit statt. 
Infos zur Anmeldung folgen noch 
und können bei Robert Gutsche er-
fragt werden. 

Seit dem Spätsommer gibt es eine Junge Gemeinde für die Slüterge-
meinde und die St. Michaels-Gemeinde. Diese trifft sich alle zwei Wo-
chen von 18 – 20 Uhr im Slüterhaus, Dierkower Höhe 43. Genaue 
Auskunft über die nächsten Termine gibt es bei Gemeindepädagoge 
Robert Gutsche. 

In den Winterferien vom 14.-17.2.22 wird es in der Slütergemeinde in 
Dierkow Kinderbibeltage geben. Diese beginnen immer um 10 Uhr 
und finden ohne Übernachtung statt. Einladungen dazu werden im 
Neuen Jahr in den Kinderkreisen über Robert Gutsche noch verteilt 
bzw. können bei ihm erfragt werden. 
 

Liebe Senioren aus Gehlsdorf und Umgebung, 
 
wir sind sehr erleichtert, dass wir uns wieder treffen können. Wir arrangieren 
uns mit den räumlichen Möglichkeiten und den weiterhin nötigen 
Maßnahmen. Im Moment können wir uns daher nur in festen Gruppen treffen 
an   jedem Montag und Dienstag von 14 – 15.30 Uhr.  
 
Wenn Sie Interesse haben dazu zu kommen, nehmen Sie gerne Kontakt mit 
uns auf. Wir spielen Bingo, hören lustige Geschichten, haben 
Themennachmittage über Vögel, Marzipan, Sachsen (mit den 
dazugehörenden Köstlichkeiten), immer wieder Gedächtnistraining und vieles 
mehr. 
Herzliche Grüße 
Ihre Regina Blischke  

TEAMERCARD 

Slüterteens 

Kinderbibeltage 
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